
Der Kä mmer er stellt zunächst detailli ert di e Ansätze des Ergebni spl anes vor, di e den Ausschuss 
betreff en und beant wortet Fragen.  
 
Anschli eßend wi rd das I nvestiti onspr ogra mm vorgestellt. 
 
Mi t gli eder des Ausschusses haben Auf kl ärungsbedarf bezügli ch der erneut gesti egen 
Kostenpl anung der Feuerwehr-Logi sti khall e i n Wi edenest. I n der l etzten Sitzung des 
Feuer wehrausschusses sei di ese Frage ni cht gekl ärt wor den.  
Frau Ol thoff erl äut ert, dass di e Kostenstei gerung zu m ei nen an den schwi eri gen 
Bodenver häl tni ssen li ege, di e ei n Gut acht en er mi ttelt habe. Di ese erzeugen Mehrauf wand bei 
der Gr ündung des Gebäudes. Zude m vergrößere sich durch ei ne angepasste Pl anung  
(I ntegrati on ei ner bi sherigen Außentreppe i n das Gebäudei nnere) der umbaut e Rau m des 
Gebäudes. Bürger mei ster Hol berg wei st i n di esem Zusa mmenhang auf die kostensenkende 
Bet eili gung der Feuer wehrl eut e bei den Baul ei stungen hi n.  
Der Ausschuss prot esti ert gegen di e i hm gegenüber unzurei chende I nf or mati onspoliti k, da der 
Gr und f ür di e I ntegrati on der Außentreppe von der Ver wal tung trotz Rückfragen i m 
vorangegangenen Feuerwahr ausschuss ni cht gekl ärt und benannt wer den konnt e.  
 
Der Ausschuss f ordert i nsbesondere i n der Bau maßnah me Logi sti khall e Wi edenest l ückenl ose 
I nf or mati on über den Ausschussvorsitzenden und l egt al s nächsten Sitzungsort di e Logi sti khall e 
i n Wi edenest fest. 
 
Nachde m der Kä mmer er sä mtli che den Ausschuss betreff ende Ansätze vorgestellt hat, fasst 
di eser darauf hi n f ol genden 
 

 


